
16.11.2009 Bürgerinformation Dorferneuerung 1



16.11.2009 Bürgerinformation Dorferneuerung 2

Abteilung De/Re/T (=Dorferneuerung/ 
Regionalentwicklung/Tourismus)

Angegliedert beim Landrat des Landkreises Darmstadt-Dieburg

Hauptaufgabe:
- Förderung der Dorferneuerung in derzeit 10 Schwerpunkten 

in den Landkreisen Darmstadt-Dieburg und Groß-Gerau
- Steuerung des gesamten Dorferneuerungs-Verfahrens über 

9 Jahre
- Bearbeitung der Fördermaßnahmen (privat und kommunal)
Weitere Aufgaben:
- Regionalentwicklung (LEADER-Förderregion) 
- Ländlicher Tourismus 
- Wettbewerbe z.B.(„Unser Dorf hat Zukunft“)
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Das Dorferneuerungs-
programm

Grundsätze und Ziele
� Förderung nach dem Schwerpunktprinzip 

(Dauer: in der Regel 9 Jahre) 
� nachhaltige Steigerung der Lebensqualität

der Dörfer
� gemeinsam die Zukunft des Dorfes entwickeln
� Festigung des individuellen Charakters des                      

Dorfes                                                         
� Stärkung des Ortskerns durch Innenentwicklung
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Das Dorferneuerungs-
programm

Grundsätze und Ziele
� Verbesserung der Wohn- und Arbeits-

verhältnisse
� Erhaltung bzw. Schaffung von Einrichtungen für 

die Dorfgemeinschaft und für Dienstleistungen
� Einbindung des Dorfes in seine Umgebung          

(Natur, Landschaft, Ökologie)
� Impulse zu wirtschaftlicher und kultureller 

Eigeninitiative
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Gemeinsam die Zukunft     
des Dorfes entwickeln

1. Schritt: Das Dorf- Entwicklungs- Konzept
(DEK)

Bewohnerinnen und Bewohner sind
aufgerufen

� Stärken und Schwächen zu benennen
� Lösungsideen und Projektvorschläge zu 

entwickeln
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Verfahrensablauf Dorferneuerung
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Dorfentwicklungs-
konzept (DEK)

� Ergebnis der sechsmonatigen 
Moderationsphase

� benennt Handlungsfelder, Leitbild und Ziele
� enthält den Maßnahmen- und 

Finanzierungskatalog
� nennt die Träger der Projekte 
� zeigt alternative Finanzierungs-

möglichkeiten auf
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Umsetzungsphase
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Kommunale Projekte

� Förderung der im Dorfentwicklungskonzept festgelegten 
Projekte  

� Umsetzung der kommunalen Projekte erfolgt unter 
Einbindung aller Beteiligten (Gemeinde, Arbeits-kreis
Dorferneuerung, Fachplaner, Fachbehörde)

Beispiele für Projekte:
� Räumlichkeiten für kulturelle Veranstaltungen und 

Organisationen, Vereine, ...
� Dorfgerechte Platz- und Freiraumgestaltung

- z. B. Begrünungen, Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung, 
Erhöhung der Aufenthaltsqualitäten

� Erstellung von Leitlinien für Ortsgestaltung



16.11.2009 Bürgerinformation Dorferneuerung 10

Beispiele kommunale 
Förderungen

Spiel-
platz

Dörfliche 
Platz-
gestaltung

Umnutzung und 
Erweiterung einer 
ehem. Hofreite

Begrünung 
im Strassen-
raum
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Nutzen Sie IHRE Chance, die Dorferneuerung 
in Richen aktiv mitzugestalten!

Machen Sie mit?


